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Abonnementspreis: Einrückungsgebiihr.
Halbjahrlich 8 neue Fr. franco Die zweispaltige Garmondzeile oder

durch die ganze Schweiz. u deren Naum 10 neue Rp.; im Wie
Abonnementsgebuhr inbegriffen. derholungsfalle 7 neue Rp.

Briefe und Gelder franco.

fur die Kantone

gnzern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Zug.

den 14. Juli 1853.

——— — — — — —

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

Bedarf zu geneigtem Zuspruch. — Kappelplatz
—XW

Zu verleihen.
9151) Auf Gallustag eine geräumige, heitere

aui] Lehensteigerung. mit * ——— versehene heizbareWerlstatte.
Die Domänenverwaltung des Kantons Luzern Zu vernchmen in Nr. 421 beim Bruchthor

läßt Montag den 18. Juli im Wirthshause zu Schötz 9161 Auf Gallustag der Laden bei Tap Bösch
lehensweise versteigern, das rings um den Wau— du I 9— —* en bei Taver Böst
wilersee gelegene, dem Staate gehörende Streue- aus dem Fornmartt Ar 6.
land, zirka 110 Jucharten in 35Stücken von 114/3 9082] Eine schöne Wohnung Ister Etage in der
bis 5 Jucharten. Pfistergasse bei J. Wiky.

Gleichzeitig werden an diesem Tage die rückstän— 8525) Ein oder zwei gutgelegene möblirte Zim
digen Lehenzinse einkassirt. Die Steigerung beginnt mer. Wo? ist zu vernehmen bei der Erped. d. Bl.

Vormittags 10 Uhr. 9092) Zu leihen wünscht Jemand ein solides
Luzern, den 13. Juli 1853. Klavier. Zu vernehmen bei d. Exrped. d. Bl.

Der Domänenverwalter: Verloren9 i d

6 912)], Letzten Samstag den 9. Heumonat ist von
J Wohlhusen bis Menznau ein Postmantel mit rothem

910] Auf das dritte Quartal der in Stuttgart Kragen verloren gegangen. Der redliche Finder ist
erscheinenden beliebten: ersucht, denselben gegen ein Trinkgeld auf dem Post-

Frauen-Feitung büreau in Wohlhusen oder Willisau abzugeben.
mit vielen Muster- und Modebeilagen, dessen 913] Letzten Sonntag ist auf dem Festplatze in
Iste Nummer vom 1. Juli 1853 erschienen, so wie Luzern ein goldenes Bracelet von alter Façon ver—

auf die verflossenen Quartale, Preis vierteljiähr- loren gegangen. Der Finder ist gebeten, die Eigen—
lich Fr. 2. 5 Et, ladet zu Bestellungen ein thümerin bei der Erpedition d. Bl. zu erfragen.

die Kaiser'sche Buchhandlung in Luzern. 9062] Dem Unterzeichneten ist ein schwarz und

9042] Bei Zimmermeister Jakob Giger im weiß geflecktes Federhündchen mit Zeichen Nr. 1072
obern Grund sind auf dem eidgenössischen Schützen abhanden gekommen. Dem Ueberbringer desselben
platz täglich Ziegel, 100 Stück zu Frku. 3. 60, zu wird ein Trinkgeld verabreicht werden.
haben. J. P. Müller, Stadtpolizeilieutenant.

79718) Das Magazin von Carl Corrod, Gefunden:
Optikus, ist vom J. Juli an wieder eröffnet und 914) Es hat Jemand einen silbernen Rosenkranz
empfiehlt sich derselbe senen werthen Freunden und gefunden. Der Eigenthümer desselben möge sich
Gönnern bestens bei allenfalls sich vorkommendem bei der Erped. d. Bl. melden.

,C(TIDM PARIXIPNMP—„V
*

IIIID —
Maison à Bàâle, Zatrich, St-Gall et Coire.

8425) MNM. F. Georges &amp; Comp. ont Fhonneur de prévenir MDI. les habitants de Lucerne et des
environs qu'ils viennent d'ouvrir en cette ville un magasin d'habillements confectionnés pour hommes;

dels que: Redingottes, Paletots, Coachmanns, Pantaslons, Gilets, Robes-de-chambres, Guètre, ainsi
que de Chemises, Cravattes, Caleçons et Gilets de slanelle ete. Ils engagent les personnes qui vou-
dront bien les honorer de seur consiance à venir les visiler dans leur mägasin, Schwanenplatz, meison

de Mr. Jost Greber, oà elles pourront 'sassurer du hon got de leur marchandise, de lélégance de

la cozee et de la modicité des prix. Leurs articles sont cotés à prix sixe et marqués en chissres connus.
Notau. Ces Messicurs font observer en outre qu'ils se chargent de saire gratuitement loutes les

réparations aux arueles sortant de leurs magasins.
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